
„Weniger Lärm – mehr Konzentration“  

Kostenloses Pilotprojekt für eine Klasse 

Sie kennen eine Klasse in der die Lärm-Situation verbesserungswürdig 

ist? Sie fühlen sich dadurch unnötig gestört oder sogar gestresst? Sie 

möchten das nachhaltig ändern? 

Wir bieten Ihnen ein kostenloses Projekt, das die Lärm-Situation in einer 

Klasse verbessern und dadurch die Arbeitsqualität für Lehrende und 

Lernende der Klasse aber auch der ganzen Schule dauerhaft heben kann.  

Umsetzungsschritte: 

• Ein persönliches Gespräch um die individuelle Situation zu klären, 

Möglichkeiten abzustecken und Ziele zu formulieren.  

• Ein „Aktionstag Lärm“ durchgeführt von zwei MitarbeiterInnen 

des UBZ als Startimpuls im Ausmaß von 6 Schulstunden. 

• Anschließend selbständiges Arbeiten der Klasse mit den 

LehrerInnen zum Thema Lärm in allen Unterrichtsgegenständen. 

Dafür stellt Ihnen das UBZ zahlreiche Praxismaterialien und ein 

Kofferset zum kostenlosen Verleih zur Verfügung. 

• Abschließend gibt es ein Gespräch mit Feedback-Möglichkeit. 

• Die Schule erstellt einen Kurzbericht mit Fotos für die 

Auftraggeber (das Grazer Umweltamt) und das UBZ. Dies ist nötig 

um das Projekt für Sie kostenlos anbieten zu können. 

Zusätzliche Vorteile für die Klasse und die Schule: 

• Das Thema kann als Projektwoche gestaltet werden. 

• Der Bericht kann als Grundlage für weitere Projekte sowie für  KEL-

Gespräche genutzt werden. 

• Ev. erhobene Daten (Schaldruckpegelmessungen, Befragungen …) 

können von allen Beteiligten weiter genützt werden. 

• Das Projekt ist für Zertifizierungsvorhaben nutzbar (ÖKOLOG, 

Umweltzeichen …). 

• Ausbildung der SchülerInnen zu ExpertInnen, die dadurch als 

MultiplikatorInnen in der Schule die Inhalte 

weiter verbreiten können. 

• Verbesserung der Lärm-Situation durch 

Sensibilisierung der SchülerInnen. 

Sie haben Interesse an diesem Projekt, dann melden Sie 

sich direkt bei: Mag.a Elisabeth Martini unter 

elisabeth.martini@ubz-stmk.at mit dem Namen der 

Schule, der zu betreuenden Klasse sowie Ihren 

Kontaktdaten.  

Die Umsetzung des Pilotprojektes findet heuer an der NMS Graz Kepler statt. Wir 

hoffen auf eine weitere Umsetzung im Jahr 2017 und nehmen Voranmeldungen 

entgegen.  


